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FERDINAND LACINA 
BUNDESMINISTER FÜR FINANZEN 

GZ. 11 0502/101-Pr.2/92 

An den 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
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1017 Wien 
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TELEFON (0222) SI 433 
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1992 "05- 01 
zu 26 '16 IJ 

Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene -

schriftliche Anfrage der Abgeordneten Johann Schuster und Kollegen vom 

12. März 1992, Nr. 2646/J, betreffend die Teilnahme an der Weltkonferenz für 

Umweltschutz in Rio de Janeiro, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1.: 

Ich habe nicht die Absicht, an der Konferenz der Vereinten Nationen über Umwelt 

und Entwicklung (UNCED 92) in Rio de Janeiro persönlich teilzunehmen. 

Zu 2.: 

Das Bundesministerium für Finanzen wird zu dieser Konferenz voraussichtlich alter­

nierend eine Beamtin der Integrations- und Zollsektion bzw. einen Beamten der Kre­

ditsektion entsenden. 

An der Vorbereitungskonferenz in New York hat eine Beamtin der Integrations- und 

Zollsektion in der Zeit vom 23. März bis 28. März 1992 teilgenommen. 

Zu 3.: 

Es ist nicht beabsichtigt, daß das Bundesministerium für Finanzen die Reisekosten 

anderer Personen trägt. 

Beilage 
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der Abgeordneten Schuster 
und Kollegen 

BE~LAGE 

A n fra g e 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend die Teilnahme an der Weltkonferenz für 
Umweltschutz in Rio de Janeiro 

Vom 1.- 12.6.1992 wird in Rio de Janeiro die Konferenz der 
Vereinten Nationen über Umwelt und Entwicklung stattfinden. Bei 
dieser werden die gravierendsten Umweltfragen, unter anderem 
die Erwärmung der Erdatmosphäre, das Ozonproblem, der Schutz 
der Regenwälder etc. erörtert werden, und es soll auch auf 
dieser Konferenz der Grundstein zu einer weltweiten 
Zusammenarbeit gelegt werden, die die Umweltpolitik der 
nächsten Jahrzehnte bestimmen wird. Eine Vorbereitungskonferenz 
wird von 2. März bis 3.April in New-York stattfinden. Das 
Ergebnis dieser, sowie der Weltkonferenz wird i~ wesentlichen 

die zukünftige internationale Politik in den Bereichen 
Umweltschutz und EntwiCklung determinieren. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 
Bundesminister für Finanzen folgende 

A n fra g e: 

1) Werden Sie persönlich an der Konferenz teilnehmen? 

2) Welche Beamte bzw. öffentlich Bedienstete ihres Ressorts 
werden an dieser Konferenz, bzw. der 
Vorbereitungskonferenz, teilnehmen? 

3) Werden die Reisekosten anderer Personen für die Teilnahme 
an der Vorbereitungskonferenz bzw. der Konferenz, vom 
Ministerium bzw. von diesen selbst getragen? 
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